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Dringlichkeitsantrag der Fraktion der CDU 
 
 
 
 
Einstellung von 120 Polizeikommissaranwärtern im Ja hr 2014 im Land Bremen 
 
Der Senat hat beschlossen, dass im Jahr 2014 60 neue Polizeikommissaranwärter 
eingestellt werden. Diese 60 Anwärter können voraussichtlich Ende 2017 in den 
Polizeidienst übernommen werden. Von den 60 Anwärtern sind 52 für die Polizei 
Bremen und 8 für die Ortspolizeibehörde Bremerhaven vorgesehen. Aktuelle 
Berechnungen des Innenressorts machen deutlich, dass diese Einstellungszahlen die 
Abgänge bei der Polizei Bremen und der Ortspolizeibehörde Bremerhaven nicht 
kompensieren können und im Jahr 2018 zu wenig Polizeibeamte zur Verfügung stehen. 
 
Der Schutz der Bevölkerung vor Straftaten ist eine staatliche Aufgabe. Diese übernimmt 
die Polizei und setzt das geltende Recht zum Schutz der Bürger um. Neben der 
Sicherung von öffentlichen Veranstaltungen wie Fußballspielen oder Demonstrationen 
kommt die Polizei immer dann zum Zug, wenn die Bürger in ihrer größten Not die 
Nummer 110 wählen. Um die innere Sicherheit zu gewährleisten, muss die Polizei 
sowohl personell als auch materiell dazu in der Lage sein. Aus diesem Grund darf die 
Anzahl der Polizeibeamten bei gleicher Aufgabenbelastung nicht noch weiter sinken. 
 
Vor diesem Hintergrund möge die Bremische Bürgerschaft (Landtag) beschließen: 
 

Die Bremische Bürgerschaft fordert den Senat auf, im Jahr 2014 120 
Polizeikommissaranwärter einzustellen. 
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